
  
  
  
  
  
  

Nutzen von Qualitätsmanagement im organisierten Sport  

Warum Qualitätsmanagement (QM) in Sportvereinen und -verbänden?

Qualitätsmanagement hat in den vergangenen Jahren nicht nur im öffentlichen Sektor, sondern auch im
organisierten Sport zunehmend an Bedeutung gewonnen. Sportvereine und -verbände stehen vor
vielfältigen Herausforderungen: steigende Erwartungen der Mitglieder, begrenzte finanzielle und
personelle Ressourcen sowie wachsende Anforderungen an Transparenz, Organisation und
Außendarstellung. In diesem Kontext ist Qualitätsmanagement auch für Nonprofit-Organisationen ein
wichtiges Instrument der Organisationsentwicklung.

Ein zentrales Argument für den Einsatz von QM ist der verantwortungsvolle Umgang mit knapper
werdenden Ressourcen. Fördermittel und öffentliche Zuschüsse stehen vielerorts unter Druck,
Sponsoren erwarten Professionalität und Verlässlichkeit. Qualitätsmanagement unterstützt Vereine und
Verbände dabei, vorhandene Mittel effizient einzusetzen und ihre Leistungen kontinuierlich zu
verbessern. Durch nachvollziehbare Strukturen und transparente Abläufe entsteht Vertrauen bei
Mitgliedern, Partnern und Förderern. Dies kann die Akquise finanzieller Mittel erleichtern und die
langfristige Stabilität der Organisation stärken.

Der systematische Einsatz von Qualitätsmanagement kann in Sportorganisationen zu nachhaltig
besseren Leistungen führen, unter anderem durch:

eine verbesserte Qualität des Sport- und Vereinsangebots,
einen effizienteren Einsatz finanzieller und personeller Ressourcen,
klarere und besser organisierte Abläufe im Tagesgeschäft,
eine höhere Zufriedenheit der Mitglieder,
eine stärkere Motivation von Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen,
eine offenere und verlässlichere Zusammenarbeit mit Partnern und Sponsoren,
eine positive Außenwirkung, die den Verein für neue Mitglieder und Unterstützer attraktiv macht.

Qualitätsmanagement fördert zudem eine Kultur der Offenheit innerhalb des Vereins oder Verbandes.
Es schafft Klarheit darüber, wie Aufgaben und Prozesse organisiert sind, welche Ziele verfolgt werden
und welchen Nutzen die Vereinsarbeit für die Mitglieder hat. Im Mittelpunkt steht dabei stets das Mitglied
mit seinen Bedürfnissen und Erwartungen.

Welches Qualitätsmanagementsystem ist geeignet?

Als Orientierungsrahmen für ein umfassendes Qualitätsmanagement hat sich das Excellence-Modell der
European Foundation for Quality Management (EFQM) bewährt. Der Landessportbund Nordrhein-
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Westfalen empfiehlt dieses Modell Sportvereinen und -verbänden als Instrument zur strukturierten
Selbstbewertung. Ziel ist es, durch die Einbindung der Beteiligten und die kontinuierliche Verbesserung
von Prozessen langfristig bessere Ergebnisse zu erzielen.

Das EFQM-Modell wurde ursprünglich in der Wirtschaft entwickelt, findet aber seit vielen Jahren auch im
Nonprofit-Bereich und im öffentlichen Sektor Anwendung. Es unterstützt Organisationen dabei, ihre
Stärken und Entwicklungsfelder systematisch zu analysieren und daraus konkrete
Verbesserungsmaßnahmen abzuleiten. Die Anwendung kann je nach Größe und Leistungsfähigkeit der
Organisation flexibel und in unterschiedlicher Tiefe erfolgen, sodass sich das Modell grundsätzlich auch
für kleinere Vereine eignet.

Einordnung: Qualitätsmanagement im organisierten Sport heute

Heute wird Qualitätsmanagement im organisierten Sport weniger als starres System, sondern vielmehr
als ganzheitlicher Ansatz der Vereins- und Verbandsentwicklung verstanden. Im Mittelpunkt stehen
dabei gute Vereinsführung (Good Governance), transparente Entscheidungsstrukturen, eine klare
strategische Ausrichtung sowie die konsequente Orientierung an den Bedürfnissen der Mitglieder.

Aktuelle Themen wie Digitalisierung von Verwaltungsprozessen, moderne Mitgliederkommunikation,
Ehrenamtsmanagement, Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Verantwortung werden zunehmend in QM-
Überlegungen integriert. Qualitätsmanagement dient damit als Werkzeugkasten, der Vereine und
Verbände dabei unterstützt, ihre Arbeit kontinuierlich zu reflektieren, weiterzuentwickeln und
zukunftsfähig aufzustellen.

Modelle wie EFQM können hierfür weiterhin eine hilfreiche Orientierung bieten, sollten jedoch an die
jeweilige Organisationsgröße, die vorhandenen Ressourcen und die konkreten Zielsetzungen angepasst
werden. Entscheidend ist nicht die formale Einführung eines Systems, sondern die bewusste und
kontinuierliche Auseinandersetzung mit Qualität in allen Bereichen der Vereinsarbeit.

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Weiterführende Informationen  
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Das EFQM-Modell - EFQM
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Erweitere dein Wissen und lerne mit uns.

Kurz & Gut Seminare entdecken
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